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Editorial

Hand aufs Herz!

H and aufs Herz. Das Reglement Truppenhaushalt ist in der
Bürokiste, wird in den WK mitgenommen, evtl. für die Ausbil-
dung mit dem Quartiermeister gebraucht, dann wandert es
wieder in die Bürokiste und bleibt da drin bis zur nächsten
Dienstleistung. Ist es bei Dir und Deinen Kameraden nicht auch
manchmal so?

So oft wie während der Fourierschule oder während des Ab-
verdienens wurde es nie mehr gebraucht. Man weiss kaum
mehr, was da drin steht. Vielleicht schaut man kurz nach, wel-
che Gemüsesorten zur Zeit des nächsten Dienstes im Angebot
sein werden, und dann hat es sich.

Schade, wirklich schade. Dabei sind in diesem Reglement so-
viele gute Tips, so viele Kontrollpunkte. Nur Nützliches, immer
wieder Aufzufrischendes, und nicht nur Selbstverständliches,
wie man zu oft meint.

Hand aufs Herz, Selbstverständlichkeiten hat man im Kopf.
Aber wie mancher Fourier kontrolliert das Frühstück? Die Zu-
bereitung, die appetitliche Präsentation, die Fass-Organisa-
tion, die Menge, das Nachfassen?

Ich behaupte schlicht und frech: Kaum die Hälfte aller dienst-
leistenden Fouriere! (Das ist das Brot des Feldweibels oder des
Küchenchefs), heisst es - entschuldigend natürlich. Aber es
täte gut, wenn ab und zu der Fourier beim Frühstück der Mann-
schaft mit dabei ist, damit er sieht, wie das ganze organisiert
ist. Damit er (Mißstände) sofort beheben kann. Damit er sieht,
was die Mannschaft nötig hat.

Das Frühstück ist der Einstieg in den harten Dienstalltag. Das
Frühstück muss klappen, auf Anhieb. Und wenn man nicht
weiss, was dazu gehört, der lese doch den heutigen (Fourier)
(OKK-Informationen) und wieder mal den Truppenhaushalt.
Ein Reglement, das man versteht, das leicht umzusetzen ist
und das auch die Truppe spüren lässt, ob hellgrünes Engage-
ment vorhanden ist.

Hand aufs Herz! Das nächste Mal machen wir es noch besser!

Mit engagierten Grüssen

Hptm Toni Schüpfer
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